


Hallo, mein Name ist Michaela Berg und ich möchte Ihnen dabei helfen, online 
Geld zu verdienen mit Email Marketing.

Amazon, Zalando, und viele andere mehr, wer kennt diese erfolgreichen 
Onlinehändler nicht - alle betreiben erfolgreich Email Marketing.

Die Umsätze im Internet wachsen bekanntlich rasant, immer mehr Leute sind 
online, die Nachfrage nach Produkten aus dem Internet scheint schier unersättlich. 
Anbei das Umsatzwachstum allein von Amazon.

Dieses Ebook richtet sich an alle, die im Internet Geld verdienen möchten... wer 
möchte das nicht ?

Nun werden Sie sich fragen:
(alles ganz normale, verständliche Fragen, die sich eigentlich jeder stellt, wenn er 
etwas Neues anfängt).  

• kann auch ich Geld im Internet verdienen ?
• kann auch ich mich einarbeiten ?
• lohnt sich der Aufwand ?

Die eindeutige Antworte lautet: JA !

• ist das nicht schon alles abgegrast ?
• ist das nicht viel zu kompliziert ?
• braucht man bestimmte Vorkenntnisse ?



• ist das nicht zu teuer ? 

Die eindeutige Antworte lautet: NEIN !

Ich persönlich habe mir die Kenntnisse über die letzten Jahre angeeignet, einfach 
weil es mir Spaß macht und diese Erfahrung möchte ich gerne weitergeben. 

Die gute Nachricht ist: 
• Sie müssen nicht Amazon sein, um im Internet Geld zu verdienen
• Es gibt viele Marktnischen, die nur darauf warten, bedient zu werden
• Noch nie war es so einfach, mit einer geringen Investition Geld zu verdienen 

wie im Internet. Früher in der sog. Offline Welt mußte z.B. ein Laden gemietet
werden, Ware eingekauft, die Kunden besucht werden etc.

Was Sie benötigen

• einen internetfähigen PC
• etwas (Frei-) zeit
• den Willen, sich etwas Wissen anzueignen
• einen sehr überschaubaren Geldbetrag, viel geringer als in der offline Welt 

(vgl. Anmietung eines Ladenlokals)

Was ist nun zu tun ?

Sie müssen zielorientiert arbeiten und auf Ihre Ziele hinarbeiten. Das Ziel lautet: Ich
möchte mir ein Emailliste aufbauen, mit der ich mittelfristig 3 bis 4-stellige € 
Umsätze ich Monat generieren kann.

Sie benötigen keine eigenen Produkte, sondern können Produkte anderer Anbieter 
empfehlen. Am besten eignen sich sog. digitale Produkte, wie z.B. Ebooks oder 
Videokurse.

Diese Arbeit ist ideal, da sie zeit- und ortsunabhängig ist, Sie müssen sich lediglich 
entscheiden, wieviel Zeit Sie investieren wollen/ können.

Beispiel Bewerbung eines Anti Cellulite Ratgebers: Sie bewerben einen Ratgeber 
gegen Cellulite (sog. Orangenhaut) a 50 €,  davon erhalten Sie 75% Provision, 37,5
€.

Ihre Vorgensweise

1- Marktnische/ zu bewerbende Produkte finden
2- Email Liste aufbauen
3- Umsätze/ Kosten optimieren
4- Evtl. das gleiche Procedere auf andere Nischen anwenden



1- Marktnische/ zu bewerbende Produkte finden

Stellen Sie sich vor, Sie wollen im „Gewicht abnehmen“ Markt Fuß fassen. Der ist 
so riesig und es gibt so viele finanzstarke Anbieter, daß Sie da untergehen würden.
Bzw. ist die Konkurrenz dort so groß, daß Sie nicht wahrgenommen würden. Man 
spricht von einem sog. Haifischbecken voller Blut.

Deshalb sollte man sich auf eine spezifische sogenannte Marktnische 
konzentrieren, z.B. „Abnehmen nach der Schwangerschaft“. Ideal passen solche 
Nischen zu Ihnen, wenn Sie selbst schon Erfahrung sammeln konnten und sie die 
Zielgruppe und deren Bedürfnisse gut verstehen.

Es ist selbstredend, daß sich Nischen mit wenig Nachfrage oder ohne 
Produktangebot nicht in Frage kommen, denn damit sind keine Umsätze/ Gewinne 
zu machen.

Bsp. Marktanalyse mit dem Google Keyword Planner für den Begriff „schnell 
abnehmen“

Ein Keyword/ Marktnische ist besonders attraktiv, wenn die Anzahl der 
Suchanfragen „hoch“ ist und der Wettbewerb „niedrig“.

Die vier lukrativsten Märkte, die konstant gute/ wachsende Umsätze haben sind:

• Gesundheit
• Beziehungen
• Geld
• Hobbies/ allgemeine Interessen



Das sind an sich noch keine Nischen, man muss noch tiefer ins Detail gehen. Für 
das Thema Gesundheit gibt es z.B. folgende Nischen:

• Ernährung
• Diäten/ Fettabbau
• Stressabbau
• Muskelwachstum
• Alternative Heilungsmethoden
• etc.

Wo finde ich digitale Produkte, die ich vermitteln kann ?

Es gibt im Internet Portale, die sehr vielfältige digitale Produkte zu den o.g. Themen
anbieten. Jeder kann sich dort anmelden und den Marktplatz als sog. Affiliate 
(englisch: Vermittler) nach geeigneten Produkten durchforsten. 

Der Affiliate bewirbt das/ die von ihm ausgewählte/n Produkt/e und erhält bei 
erfolgreicher Vermittlung eine Provision.

Die ganze Infrastruktur wird von diesen Portalen bereitgestellt, insbesondere die 
gesamte Zahlungsabwicklung, damit haben Sie also NICHTS zu tun. Die Portale 
stellen in der Regel auch Hilfsmittel zur Verfügung wie z.B. Werbetexte, 
Werbemails, Banner, etc.

Ich möchte an dieser Stelle zwei Portale vorstellen, mit denen ich 
zusammenarbeite.

Digistore24
Dieses Portal ist relativ jung und bietet vorrangig deutschsprachige digitale 
Produkte an. Das Produktangebot wächst ständig, die Produkte werden gut 
präsentiert, man kann verschiedene Statistiken zu den Ergebnissen erstellen/ 
abrufen.

Die Vermittlungsprovisionen betragen in der Regel zwischen 35% und 75% , je 
nach beworbenem Produkt.



Bsp. Marktplatz Digistore24 zur Suche geeigneter Produkte

Clickbank
Ist einer der größte Anbieter weltweit, mit Sitz in den USA. Das Produktangebot ist 
sehr groß und viele Produkte sind in den gängigen Sprachen verfügbar. Zur 
Bedienung des Portals stehen alle gängigen Sprachen zur Verfügung. Clickbank 
bietet für Affiliates sehr empfehlenswerte kostenlose Trainings an, um die Produkte 
gewinnbringend zu vermarkten. 

Es gibt noch unzählige weitere Portale, u.a. Affilinet, Zanox, Belboon. Teilweise 
meldet man sich auch direkt bei den sog. Vendoren (Produktgeber) an. Gerade am 
Anfang rate ich jedoch dazu, sich nicht mit zu vielen Portalen zu verzetteln.

Tipp: Suchen Sie nach Programmen, mit regelmässigen, wiederkehrenden 
Provisionen, monatlichen Abos.

2- Email Liste aufbauen mit Email Marketing 

Das Bewerben der im vorgehenden Kapitel ausgewählten Produkte geschieht 
besonders effektiv mit sog. Email Marketing. Das Email Marketing hat zum Ziel, 
Interessenten regelmässig anzuschreiben,   sie mit hochwertigen Informationen zu 
einem bestimmten Thema/ Problem zu versorgen und dabei die beworbenen 
digitalen Produkte zu vermitteln, um dabei eine Provision zu bekommen. Dazu muß
man sich eine sog. Emailliste von Interessenten aufbauen. 

Wie bekommen Sie Interessenten dazu, sich in Ihre Email Liste einzutragen ?

Interessenten werden heute von einer Vielzahl an Angeboten beim Surfen im 
Internet überhäuft. Man muß den Interessenten einen Anreiz bieten, damit sie ihre 
Emailadresse hergeben. In der Regel ist das ein kostenloser, gut recherchierter 



Report, der Tipps/ Hilfestellung zu einem bestimmten Problem enthält. Kann auch 
ein Video sein, das man sich nach dem Eintragen ansehen darf. 

Es gibt mehrere Anbieter, bei denen man solche Reports in Auftrag geben kann, 
u.a. textbroker.de, content.de und fiverr.com.

Landing page (auch squeeze page genannt), deutsch Email Einsammelseite 
erstellen

Damit das Angebot von Interessenten gefunden wird, stellt man eine sog. Landing 
page mit dem Angebot online, über die sich Interessenten in den Newsletter 
eintragen können.

Bsp. Landing page Presidentenwahl USA

Es ist zu empfehlen, mehrere Landing Pages gegeneinander zu testen und 
diejenigen mit der höchsten Eintragungsrate zu behalten.

Was passiert nach dem Eintrag in den Newsletter ?

Nach dem Eintrag in den Newsletter hat man das Recht, den Interessenten solange
anzuschreiben, bis er sich vom Newsletter austrägt. Die Gesetzesanforderungen 
sind zu beachten.

In der Regel erhält der Interessent automatisch eine vorgefertigte Serie von Emails 
in vorher festgelegten Zeitabständen. Um die Adressaten zu verwalten und die 
Statistiken einsehen zu können benötigt man eine Software, einen sog. 
Autoresponder.



Eine Emailserie könnte so aussehen:

Email Nr. 1 am 1.1. um 12.00 h- Willkommensemail mit Link zum Geschenk
Email Nr. 2 am 4.1. um 12.00 h- Weitere Tipps zum Thema
Email Nr. 3 am 8.1. um 12.00 h- Weitere Tipps zum Thema
Email Nr. 4 am...
etc.

Ein guter Emaildienstleister unterstützt Sie dabei, bessere Ergebnisse zu erzielen, 
u.a. durch höhere Zustellraten und Klickraten (sog. Splittests). 

3- Umsätze/ Kosten optimieren

Idealerweise wächst die Anzahl Abonenten mit der Zeit und man kann an folgenden
Stellen optimieren:

• Eintragungsrate in der sog. Landing page (in % der Landing page Besucher, 
ca. 3 bis 8% ist ok)

• Öffnugnsrate der zugestellten Emails (in %, sollte über 20% liegen)
• Klickrate der geöffneten Email (in %, soll über 20% liegen)

Falls Bezahlwerbung geschaltet wird, z.B. über Facebook, kontrolliert man an 
dieser Stelle, welche Anzeigen effektiv sind und optimiert die Webeanzeigen.

4 Ausweitung auf andere Nischen

Sobald man eine Nische optimiert hat, kann man das gleiche Prinzip auf beliebig 
viel andre Nischen ausweiten. Hier sind keine Grenzen gesetzt. Man spricht von 
sog. „Funnel“. Der große Vorteil: Sobald so eine Funnel eingerichtet ist, fließt das 
Einkommen weitgehend automatisiert über Monate und Jahre.

Der größte Erfolgsfaktor ist der Email Dienstleister

Ca. 80% der Onlineumsätze werden mit Email Marketing erzielt, entsprechend 
wichtig ist hier die richtige Wahl.

Für den Anfang kann man kostenlose Email Dienstleister, sog. Autoresponder, 
einsetzen. Diese haben dann einige Einschränkungen, z.B. Anzahl der 
Abonnenten, Einblendung von Werbetexten, womit man recht schnell an seine 
Grenzen stößt. Ein möglicher Anbieter ist Cleverreach.

Da teilweise viel Spam verschickt wird, ist die sog. Reputation/ Whitelisting eines 
Email Dienstleisters/ Autoresponders wichtig. So werden hohe Zustellraten erreicht 
und die zugestellten Emails landen nicht im Spam des Empfängers. Das ist bares 
Geld wert.

Für den deutschen Sprachraum ist insbesondre die richtige Darstellung der 
Sonderzeichen und Umlaute wichtig. Hier habe ich bei englischsprachigen 
Anbietern wahre Katastrophen erlebt, die können dann für das Wort „über“ dann so 



aussehen: „u&eber“, das wirkt einfach unseriös beim Empfänger.

Richtig interessant sind die sog. Tags, die Klick Tipp als einziger Anbieter 
überhaupt im Programm hat. Man kann sich Tags bildlich als kleine gelbe Post It 
Zettel vorstellen, mit denen man die Einträge in die Liste kennzeichnen kann, z.B. 
wenn man verschiedene Listen führt. Es ist u.a. möglich, Interessenten von Kunden
zu unterscheiden, um ihnen individuelle Angebote zukommen zu lassen. Mit Tags 
kannman auch peinliche Fehler vermeiden, z.B. einem Kunden einen Gutschein 
anzubieten für ein Produkt, das er vor kurzen schon gekauft hat (ohne Gutschein). 
Mit den üblichen Systemen kann man nicht unterscheiden....

Klick Tipp verfügt über eine ausgezeichnete Dokumentation, die keine Wünsche 
offen lässt. Ich selbst verwende Klick Tipp seit Jahren und verwalte eine Liste von 
4.231 Abonnenten, die ich regelmässig anschreibe. Hier ist der Link zum Anbieter:

Klick-Tipp.com

Der Support ist ebenfalls ausgezeichnet. Viele Fragen sind im FAQ (für frequently 
asked questions, häufig gestellte Fragen) sehr gut beantwortet und auf Youtube 
findet man zahlreiche sehr professionelle Videos. 

https://www.klick-tipp.com/webinar/13170
https://www.klick-tipp.com/webinar/13170


Detailübersicht eines versendeten Newsletters

Übersicht geklickte Links

Mit Email Marketing haben Sie die Chance auf ein stattliches Neben- oder sogar 
Haupteinkommen.

Nehmen Sie Ihre Chance war, die Zeit ist reif.

Grüße und viel Erfolg mit Email Marketing

Michaela Berg


